
Ein Schiff durchquert den Suezkanal in Richtung Rotes Meer am 10. Januar in der Nähe von Ismailia, Ägypten.[SAYED
HASSAN/GETTY IMAGES]

Wird die Krise am Roten Meer eine biblische Prophezeiung erfüllen?
Die Anzeichen sind alarmierend!

Gerald Flurry
22.03.2024

Die Krise am Roten Meer hat sich seit meinem Artikel „ Die Schlacht um das Rote Meer “ in unserer Februar-Ausgabe
erheblich verschärft. Heute sieht es so aus, als könnte sie sich zu einem blutigen Krieg ausweiten.

Houthi-Terroristen, die vom Iran unterstützt werden, terrorisieren Handelsschiffe, die das Rote Meer durchqueren. Europa ist
am stärksten betroffen und hat Kriegsschiffe in das Gebiet entsandt. Das bringt sie in eine direkte Konfrontation mit dem Iran,
der übrigens kurz davor steht, mehrere Atombomben zu bekommen.
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Dies könnte zur Erfüllung einer biblischen Prophezeiung führen, auf die ich seit Jahrzehnten aufmerksam mache.

In Daniel 11, 40 heißt es: „Zur Zeit des Endes aber wird sich der König des Südens mit ihm messen, und der König des
Nordens wird mit Wagen, Reitern und vielen Schiffen gegen ihn anstürmen und wird in die Länder einfallen und sie
überschwemmen und überfluten.“

Beachten Sie: Dies ist eine Prophezeiung für „zur Zeit des Endes“. Der Kontext von Daniel 11 dreht sich um Jerusalem. Das
jüdische Volk herrscht derzeit über diese Stadt, aber andere wollen die Kontrolle.

Seit den 1990er Jahren habe ich den König des Südens als radikalen Islam identifiziert, der vom Iran angeführt wird. Diese
Prophezeiung besagt, dass der radikale Islam den König des Nordens – ein von Deutschland geführtes europäisches
Reich – angreifen wird und dass die Europäer zum Gegenangriff übergehen und den Iran vernichten und ihre Verbündeten
gefangen nehmen werden. (Lesen Sie mehr darüber in meiner Broschüre Der König des Südens.)

Niemand sonst hat eine solche Prognose auf der Grundlage dieser Passage abgegeben. Und den meisten Beobachtern
erschien ein Zusammenstoß zwischen dem Iran und Deutschland zweifelhaft – bis jetzt.

Die Antwort Europas
Ein Papier des Europäischen Parlaments, „Maritime Sicherheit: Situation im Roten Meer und die Reaktion der EU“,
identifiziert eindeutig den Iran als die Macht hinter den Terroristen. Es beschreibt auch die Risiken für Europa. Darin heißt es:
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Die Houthis, die Teil der iranischen „Achse des Widerstands“ sind (ein Netzwerk iranischer Stellvertreter und
Verbündeter im Nahen Osten, das von der iranischen Quds-Truppe koordiniert wird), haben geschworen, Angriffe
auf Handelsschiffe „mit israelischen Interessen“ fortzusetzen, bis der Krieg in Gaza beendet ist. ... Der Iran hat ein
Kriegsschiff ins Rote Meer entsandt, lobt die Houthis dafür, dass sie „die Palästinenser unterstützen und sich
gegen Israel stellen“, und unterstützt sie angeblich mit Informationen und Waffen ...

Mit 20 Prozent des weltweiten Containerverkehrs und 40 Prozent des Asien-Europa-Handels über das Rote Meer
(und den angrenzenden Suezkanal) ist es eine der wichtigsten Schifffahrtsrouten der Welt ...

Am 12. Januar 2024 begannen die [Vereinigten Staaten] und das [Vereinigte Königreich] mit Unterstützung
anderer verbündeter Nationen mit direkten Angriffen auf Houthi-Ziele im Jemen, die die Angriffe der Houthi auf die
Handelsschifffahrt nicht reduzieren konnten. Am 18. Februar 2024 trafen Houthi-Raketen ein Frachtschiff in
britischem Besitz, das als erstes Schiff durch Houthi-Angriffe versenkt wurde.

Europa traut den USA und Großbritannien nicht zu, das Problem zu lösen. Am 19. Februar startete es seine eigene Mission,
die eunavfor Operation aspides.

Das Einsatzgebiet der Mission umfasst einen großen Teil des nordwestlichen Indischen Ozeans, insbesondere das
Hauptmeer zwischen dem Bab el-Mandeb und der Straße von Hormuz, sowie internationale Gewässer im Roten Meer, im
Golf von Aden, im Arabischen Meer, im Golf von Oman und im Persischen Golf. Italienische, deutsche, belgische,
französische und griechische Seestreitkräfte haben sich beteiligt.

Vor allem Deutschland ist verärgert und wütend über den wirtschaftlichen Schaden, den der Iran verursacht hat. Alle seine
Handelsschiffe mussten einen Umweg über Afrika machen. Allein aus diesem Grund könnte dies das große „Messen“ aus
Daniel 11, 40 werden. Wir wissen es noch nicht, aber es sieht auf jeden Fall so aus, als könnte diese prophetische
Beschreibung auf spektakuläre Weise zutreffen. Wir müssen das genau beobachten.

Darüber hinaus gibt es einen weiteren Trend, der die Krise plötzlich und drastisch verschärfen könnte.

Nuklearwaffen
Es wird erwartet, dass der Iran in den nächsten Tagen oder Wochen oder Monaten die Atomwaffenfähigkeit erreicht und die
Produktion von sieben Atombomben abschließt!

Viele Analysten haben davor gewarnt, dass der Aufstieg des Iran zur Atommacht eine besondere Gefahr darstellt. Nach der
religiösen Auffassung der Mullahs wird ihre Version des Messias im Falle eines katastrophalen Krieges seine Rückkehr
beschleunigen, selbst wenn der Iran ihn provoziert.

Diese Ideologie hat Selbstmordattentäter auf der ganzen Welt inspiriert. Dies ist ein höchst ungewöhnlicher Gewalteifer, den
die meisten anderen Kulturen nicht kennen. Diese Menschen sind bereit, sich selbst zu töten, selbst wenn ihr Tod nur ein paar
andere Menschenleben kostet. Meinen Sie nicht, dass sie viel lieber Atombomben einsetzen und damit weitaus mehr
Schaden anrichten würden?

Kein Land der Erde denkt wie der Iran und wäre so erpicht darauf, Atombomben einzusetzen!

Europa ist mit dem Terrorismus bestens vertraut, und seine Länder befinden sich in Reichweite iranischer Raketen. Das
bedeutet, dass der Iran, wenn er bereit ist, Atomwaffen auf Israel loszulassen, diese auch auf Europa abfeuern könnte.

Sie können sich vorstellen, wie hoch der Einsatz für Europa im Nahen Osten ist!

Das größte Problem der Menschheit ist heute das menschliche Überleben! Doch fast keiner der führenden Politiker in der
westlichen Welt spricht überhaupt über dieses schreckliche Potenzial. Wir müssen uns diesem Problem stellen – und es gibt
eine Lösung. Wie viele Menschen sind wirklich bereit, sie in Betracht zu ziehen?

Deutscher Ehrgeiz

Die wahre Macht in der Europäischen Union ist Deutschland. Offen gesagt, Deutschland benutzt die Union als Deckmantel für
seine eigenen Ambitionen. Wenn die Situation zu einem Krieg eskaliert, wird es Deutschland gegen den Iran sein.

Bevor die EU ihre Zustimmung gab, hatte Deutschland bereits eine Fregatte zur Stationierung in der Nähe des Roten Meeres
geschickt, um auf den Einsatz zu warten. erklärte Vizeadmiral Jan Christian Kaack:

Da wir in eine heftige Schlacht ziehen, kommt nur ein Schiff in Frage, das sich mit seiner Bewaffnung durchsetzen
kann, eines, dessen Besatzung zu 100 Prozent auf die Bedrohung vorbereitet ist. Die Fregatte Hessen, die wir
ausgewählt haben, ist darauf vorbereitet. Sie ist sozusagen unser Goldstandard.

Kaack nannte dies „den schwersten Einsatz einer deutschen Marineeinheit seit vielen Jahrzehnten“.

Hauptmann Volker Kübsch bezeichnete die Bedrohung als „nicht mehr abstrakt; sie ist sehr konkret und besteht aus einer
Vielzahl von Waffen.“
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N-TV.de kommentierte: „[W]it Langstreckenradarsystemen und Waffensystemen, die Ziele sowohl in der Nähe als auch in bis
zu 160 Kilometern Entfernung bekämpfen können, gibt es kein Schiff in der Marine, das besser auf eine solche Mission
vorbereitet ist.“

Die Fregatte hat 240 Matrosen und ist jetzt im Roten Meer im Einsatz, um Handelsschiffe gegen die Houthis-Vertreter des Iran
zu verteidigen. In den ersten Tagen machte die Fregatte wegen Fehlzündungen von Raketen Schlagzeilen. Dennoch stellte
die Fachzeitschrift MarineForum fest, dass die Hessen „eine der besten ist, die wir in unserem Inventar haben – voll
ausgerüstet, munitioniert und auf dem höchstmöglichen Ausbildungsniveau bemannt. Was dem Schiff und der Besatzung
fehlt, ist Kriegserfahrung.“

Deutschland hat eine erstklassige Militärindustrie, es fehlt ihm nur an Kriegserfahrung. Aber lassen Sie sich nicht täuschen:
Deutschland sammelt mehr und mehr solche Erfahrungen und lernt sehr schnell.

Deutschland führte den Weg ins Rote Meer, und Europa folgte. Deutschland bereitet sich auf einen Krieg vor! Das ist eine
ernste Sache.

Zugegeben, eine Fregatte kann es sicherlich nicht allein mit dem Iran aufnehmen. Doch bedenken Sie, dass die letztjährigen
Übungen „Steadfast Noon“ über Italien, Kroatien und dem Mittelmeer stattfanden – weit weg von Russland, aber näher am
Nahen Osten. Dreizehn nato-Mitglieder nahmen daran teil, darunter auch Deutschland. Bei diesen Übungen ging es um die
Vorbereitung auf den Einsatz amerikanischer Atomwaffen! Wenn die Gefahr eines Atomkriegs steigt, könnten Deutschland
und Italien diese Bomben gegen den Iran einsetzen! (Unsere Broschüre Der König des Südens erklärt diesen bevorstehenden
Zusammenstoß und zeigt, welche Rolle Atombomben dabei spielen könnten).

Deutschland bereitet sich auf einen Atomkrieg vor, und der Iran tut dies sicherlich auch. Der Iran macht Druck. Denken Sie
daran, dass die Houthi-Marionetten vom Iran gesteuert werden und dass der Iran nach Atomwaffen strebt! Wird dies das
große Messen sein, der weitaus größere Kriege auslöst? Das könnte durchaus der Fall sein. Im Moment sieht es für mich
ganz danach aus. Wir werden abwarten müssen.

Steigende Provokationen
Als Europa ins Rote Meer vorrückte, reagierten die Houthis kühn. Mohammed Ali al-Houthi, ein hochrangiges Mitglied des
Obersten Politischen Rates des Jemen, schrieb am 20. Februar in den sozialen Medien: „Europäer, spielt nicht mit dem
Feuer. Nehmt euch eine Lektion von Großbritannien.“ Er warnte die EU davor, „den amerikanischen Teufel zu unterstützen“.

Offensichtlich sprechen die Houthis für den Iran!

Laut dem Gesenius’ Hebrew-Chaldee Lexicon (Hebräisch-Chaldäischen Lexikon von Gesenius) bedeutet das Wort „messen“
in Daniel 11 „schlagen“ oder „Krieg führen“. Dies ist ein gewalttätiges Wort. Könnten die Angriffe der Houthis ein Teil dieses
Messens sein?

Der Iran wird immer gewalttätiger. Letztendlich wird die Antwort Deutschlands noch gewalttätiger ausfallen: Es wird den Iran
vollständig ausschalten! Das wird die Welt schockieren! Aber wenn die meisten Menschen endlich aufwachen und die Gefahr
erkennen, wird es für die Mehrheit der Menschheit physisch zu spät sein. Sie werden in den gewalttätigsten Krieg der
Geschichte verwickelt sein!

Wir könnten schon bald den Auslöser sehen, der diesen Krieg auslöst! Dies sollte uns zu äußerster Dringlichkeit veranlassen.

Beachten Sie, wohin der Konflikt führt. Nachdem er den König des Südens besiegt hat, wird diese europäische Macht „in das
herrliche Land einfallen und viele werden umkommen ... Und er wird seine Hand ausstrecken nach den Ländern und Ägypten
wird ihm nicht entrinnen, sondern er wird Herr werden über die goldenen und silbernen Schätze und über alle Kostbarkeiten
Ägyptens; Libyer und Kuschiter werden ihm folgen müssen“ (Verse 41-43).

Die mit dem Iran verbündeten Nationen werden mit ihm untergehen. Heute ist Libyen bereits mit dem Iran verbündet, und wir
haben das schon vorher prophezeit. Aber diese Prophezeiung zeigt, dass sich auch Äthiopien und Ägypten mit dem Iran
verbünden werden, und wir erwarten, dass dies in Kürze geschieht. Äthiopien liegt direkt am südlichen Teil des Roten
Meeres. Sie können sich vorstellen, warum der Iran das Land in dieses Bündnis aufnehmen möchte, um eine größere
Kontrolle über dieses Gebiet zu erlangen.

Der Iran hat auch versucht, den Sudan dazu zu bringen, ihm einen Marinestützpunkt zu überlassen, aber der Sudan wollte
nicht einwilligen. Dennoch machte dieser Schritt noch deutlicher, was der Iran genau zu tun versucht: Der Sudan liegt
ebenfalls direkt am Roten Meer.

Sie sehen also wieder einmal, wie ernst die Lage wird. Was wir hier sehen, könnte das große Messen sein, und es könnte
schon bald kommen. Ich sage das nicht definitiv, weil ich es nicht weiß, aber wir müssen die Ereignisse in dieser Welt im
Auge behalten, wenn wir die biblische Prophezeiung verstehen wollen. Die Bedrohung durch einen Atomkrieg macht es umso
wichtiger, dass wir dies ernst nehmen.

Wenn der Iran nicht gestoppt wird, wird diese Welt noch viel gefährlicher werden. Und diese Prophezeiung zeigt, dass er
gestoppt werden wird. Aber selbst das wird nicht gut ausgehen, denn die Macht, die die Macht übernimmt, hat ihre eigenen
tödlichen Ambitionen!
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Beobachten Sie das Rote Meer genau, um zu sehen, ob dies zu einer vollständigen Erfüllung der Prophezeiung Daniels
eskaliert!
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